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1. Vierteljahr / Woche 03.03. – 09.03.2019 

10 / Wenn Engel reden 
Drei Ermutigungen für heute 
 
Bibel 
Das soll jene, die zu Gott gehören, ermutigen, alles geduldig zu ertragen und bis 

zum Ende standhaft zu bleiben, alle, die Gottes Gebote halten und auf Jesus ver-

trauen. Offenbarung 14,12 

 

Hintergrundinfos 
In Offenbarung 14,10–11 wird drastisch beschrieben, was mit denen geschieht, 

die sich standhaft weigern, Gott als ihren Herrn anzuerkennen: „Sie werden … 

mit Feuer und Schwefel gequält werden. Der Rauch ihrer Qualen wird für alle Zeit 

aufsteigen, und sie werden Tag und Nacht keine Erleichterung finden“. In unseren 

Ohren klingt das nach einem grausamen Gott, der die Ungläubigen ewig in einer 

Hölle schmoren lässt. Johannes verwendete hier jedoch eine bildhafte Sprache 

(wie an vielen Stellen der Offenbarung), die biblisch gedeutet werden muss: 

„Die Aussage über die Qual mit Feuer und Schwefel bedeutet völlige Zerstörung. 

Feuer und Schwefel ist ein Mittel des Gerichts (siehe 1. Mose 19,24; Jesaja 34,8–

10). Der aufsteigende Rauch der Zerstörung ist ein in der Bibel häufig erwähntes 

Bild. Jesaja sagte die zukünftige Zerstörung von Edom durch Feuer und Schwefel 

voraus: Es wird zu brennendem Pech werden; ‚Tag und Nacht erlischt es nicht, 

ewig steigt sein Rauch empor‘ (Jesaja 34,10 EB). Judas beschreibt das Schicksal 

von Sodom und Gomorra, die die Strafe ‚ewigen Feuers‘ (Judas 7) erleiden. Diese 

Verse sprechen nicht von endlosem Brennen, denn keine dieser Städte brennt 

heute noch. Die Folgen sind ewig, nicht das Brennen an sich. Das ‚ewige Feuer‘ in 

der Offenbarung bezieht sich auf die Auslöschung; das Brennen wird lange genug 

andauern, um die Vernichtung so vollständig zu machen, dass nichts übrig bleibt, 

was noch brennen könnte.“ (aus: Studienanleitung Standardausgabe S. 124) 

 

Thema 
 Hab Achtung vor Gott und gib ihm die Ehre 

 Was bedeutet der Ausdruck „Achtung vor jemandem haben“ für dich? 

Wie würdest du das umschreiben? Was ist für dich das Gegenteil? 

Vor wem hast du Achtung? 

  In der Offenbarung werden alle Menschen aufgefordert, vor Gott Achtung 

zu haben. Lies dazu Offenbarung 14,6–7. Wie stellst du dir das vor: Achtung 

– oder Hochachtung – vor Gott haben? 

 Welche Gründe könnte es geben, Achtung vor Gott zu haben? Denke dabei 

auch daran, wie du „Achtung haben“ umschrieben hast. 

 Was hat die Begründung des Engels, dass Gott Gericht halten wird, damit zu 

tun, dass wir uns Gott gegenüber ehrfurchtsvoll verhalten sollen? 

 Wann bzw. wie gibt man jemanden die Ehre?  

Wann ehrst du selbst jemanden? 

 Wann und wie könntest du Gott ganz bewusst ehren?  

Was von dem, was du tust, tust du bewusst zu Gottes Ehre? 

Wie könntest du dir noch bewusster machen, dass alles was du tust, Gott 

ehren sollte? 

 

 Was dich verführt, ist besiegt 

 Lies Offenbarung 14,8. Was verbindest du mit dem biblischen Begriff „Baby-

lon“? (Siehe bibelkommentare.de) Lies dazu auch die Erklärung im Studien-

heft zur Bibel S. 79. 

 Wann hattest du schon einmal das Gefühl, zu etwas verführt worden zu 

sein, das du überhaupt nicht wolltest? 

Wie ging es dir damit? 

Was empfindest du dabei, wenn du daran denkst, dass das, was dich von 

Gott wegbringen will, eigentlich keine Macht mehr hat, weil Jesus Satan 

und damit das Böse bereits besiegt hat? 

 

 Bleib geduldig und standhaft 

 Lies die Botschaft des dritten Engels in Offenbarung 14,9–12. Was empfin-

dest du dabei, wenn du das liest? (Siehe auch Hintergrundinfos.) 

 Inwiefern könnte dich das, was hier beschrieben wird, „ermutigen, alles ge-

duldig zu ertragen und bis zum Ende standhaft zu bleiben“? 

 Wann fällt es dir leicht, etwas geduldig zu ertragen, wann schwerer? 

Wann fällt es dir leichter, die Gebote Gottes zu halten, wann schwerer? 

Und wann fällt es dir leichter, Jesus zu vertrauen, wann schwerer? 

Wie hängen geduldig sein, Gebote halten und Jesus vertrauen zusammen? 

Inwiefern kann es dir helfen, wenn du dir bewusst machst, dass du zu Gott 

gehörst? 

 

Nachklang 
Hör dir Stay and Wait an.  

https://www.bibleserver.com/text/NLB/Offenbarung14,12
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https://www.bibleserver.com/text/NLB/Offenbarung14,12
https://www.bibleserver.com/text/NLB/Offenbarung14,10-11
https://www.bibleserver.com/text/NLB/1.Mose19,24
https://www.bibleserver.com/text/NLB/Jesaja34,8-10
https://www.bibleserver.com/text/NLB/Jesaja34,8-10
https://www.bibleserver.com/text/EB/Jesaja34,10
https://www.bibleserver.com/text/NLB/Judas7
https://www.bibleserver.com/text/NLB/Offenbarung14,6-7
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